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Die wichtigsten Meldungen des Tages, die täglichen „Nachrichten AUF1“,
präsentiert von Isabelle Janotka. Am 15.12. interviewte sie in dieser
Nachrichtensendung unseren Pressesprecher Horst-Joachim Lüdecke. Er
erklärt dort den Unterschied von Wetter und Klima, warum wir nicht für
das Wetter in Pakistan oder Bangladesch verantwortlich sind und vor
allem, was der Weltklimarat IPCC zum Klimaeinfluss des menschgemachten
CO2 in seinen Sachstandsberichten wirklich sagt. Das Interview in den
Nachrichten ab Sendeminute 11:10. In den deutschen Medien war noch nie
von all dem auch nur ansatzweise etwas zu hören. Das Interview in voller
Länge ist separat hier zu sehen.

Auf die im Intro von AUF1 gewählten Begriffe und Titel wie „absurder
Klimaschwindel“, „CO2 hat keinerlei Klima-Auswirkungen“ – in Medien
verständlicherweise oft und gerne verwendeten Aufreißer – hatte H.-J.
Lüdecke keinen Einfluss. In seinen Interview-Aussagen kommen sie nicht
vor. Das Interview ist konsequent sachlich. Es steht im Einklang mit den
naturwissenschaftlichen Fakten, der begutachteten Klimafachliteratur und
dem IPCC.

 

 

https://eike-klima-energie.eu/2022/12/18/horst-luedecke-bei-auf1-wir-haben-mit-dem-wetter-in-bangladesch-und-pakistan-nichts-zu-tun/
https://eike-klima-energie.eu/2022/12/18/horst-luedecke-bei-auf1-wir-haben-mit-dem-wetter-in-bangladesch-und-pakistan-nichts-zu-tun/
https://eike-klima-energie.eu/2022/12/18/horst-luedecke-bei-auf1-wir-haben-mit-dem-wetter-in-bangladesch-und-pakistan-nichts-zu-tun/
https://auf1.tv/klimaschwindel-auf1/horst-joachim-luedecke-wir-haben-mit-dem-wetter-in-pakistan-nichts-zu-tun

